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BEWEGLICHE BAUTEILE 



AUSSCHIEBBARES HAUS / KUBUS  mit 16M2 Grundfläche / KAUFMANN 96 GmbH 2000 
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AUSZIEHEN  - ZUSAMMENSCHIEBEN…… 



MESSESTANDSKONZEPT FH KÄRNTEN 2004 Kristina Albel, S. Lilja Gylfadottir, Helmut Reiser 
mit BEWEGLICHEN, HERAUSKLAPPBAREN, -FALTBAREN ELEMENTEN. 



MESSESTANDSKONZEPT FH KÄRNTEN 2004 Kristina Albel, S. Lilja Gylfadottir, Helmut Reiser 



BEWEGLICHE, HERAUSKLAPPBARE, -FALTBARE ELEMENTE 



MESSESTANDSKONZEPT DER FH KÄRNTEN / SPITTAL - 2004 



gucklhopf41.jpg 
enredadosenlaweb.com 

Judit Bellostes : Paul Ott – fotografías de arquitectura : Estudio ... 

„GUCKLHUPF „ eine begehbare Skulptur, Mondsee 1993  
von ARCH. PETER WÖRNDL 



LEICHTE SCHIEBEELEMENTE TRENNEN 
KOCHBEREICH VON WOHNBEREICH 
 
Gründerzeitliches Dachgeschoss in 
Wien 
Ausbau durch die Architekten 
LICHTBLAU  . WAGNER 
 
Quelle: emerging architecture 1 
Otto Kapfinger 
 

Foto: Margherita Spiluttini 

E L E G A N T !   oder? 



Foto: Margherita Spiluttini Quelle: emerging architecture 1 
Otto Kapfinger 

Architekten  LICHTBLAU  . WAGNER 



VORHÄNGE ALS DIE LEICHTESTEN 
BEWEGLICHEN „BAUELEMENTE“  - 
DIE FILIGRANSTE TRENNUNG 
SCHLAFBEREICH : BAD 
 
Gründerzeitliches Dachgeschoss in 
Wien 
Ausbau durch die Architekten 
LICHTBLAU  . WAGNER 

Foto: Margherita Spiluttini 



Foto: Albrecht Imanuel Schnabel 

VERSCHIEBBARE „GLASWAND-
BAUTEILE“ ZUM AUSSSENBEREICH 
Wohnhaus in Röthis 
Architekten MARTE . MARTE  1997 

Quelle: emerging architecture 1 
Otto Kapfinger 



Foto: Pichler . Traupmann 

VERSCHLIESSENDES LEICHTWANDELEMENT 
LANGSAM AUFDREHEND…. RAUM FLIESST 
VORBEI. 
Haus Berger 
Architekten PICHLER . TRAUPMANN , 1996 
 
Quelle: emerging architecture 1 
Otto Kapfinger 
 



SET für die WANDERAUSSTELLUNG 2001 
Idee: Otto Kapfinger, Sascha Pirker 
 
ENTFALTEN  DURCH DREHEN, SCHWENKEN, 
KLAPPEN… in zueinander orthogonale 
Positionen. 
 
Quelle: emerging architecture 1 
Otto Kapfinger 

 
 
 
 

Fotos: Pez Hejduk 



VIER SCHIEBEWÄNDE  LASSEN ZU ÜBER DEN 
JEWEILIGEN RAUMZUSAMMENHANG FREI 
DISPONIEREN… 
 
Haus Dr. Frey , Graz 
Architekt ERNST ANTON PLISCHKE, 1974 

Quelle: Axonometrie und Fotos,   
Ernst A. Plischke, Ein Leben mit Architektur, 
Seite 426 (dort seitenverkehrt), Seiten 436, 437 



BEWEGUNG EN SERIE – BAUHAUS in Dessau 
kurbelgesteuerte Schwingflügelgruppe 

Foto: Philip Nigst 



CORTENSTAHL-LAMELLEN Gruppenbetätigung von Hand (per Kurbel) 
MARIA BILGER AUSSTELLUNGSGEBÄUDE IN SOMMEREIN F. KURRENT/ 
2010 

Foto: Peter Nigst 



EXEMPEL  SCHLAFWAGEN 
FÜR  INTELLIGENTESTE  RAUMAUSNUTZUNG  BEI  FIX  GEGEBENEN  
AUSSENABMESSUNGEN (LICHTRAUMPROFIL,  bzw. 
ERSCHLIESSUNGSKORRIDOR IM WAGENINNEREN) 

MINIMALRAUM 



TRADITIONELLE AUSSTATTUNG  EINES SCHAFWAGENABTEILS 1955 - 1995 

WELCHE ZU BEWEGENDEN ELEMENTE ERMÖGLICHEN DIE NUTZUNG 
AUF MINIMALEM RAUM?  



DSG-Neubau-Schlafwagen  1954/55 
Je 2 Abteile konnte durch Öffnen einer Falttüre zu einem großen Abteil vereinigt werden. 
Die Betten konnten in Tagesstellung als Rückwand weggeklappt werden, aus dem unteren 
Kasten wurden 3 sehr bequeme Sessel als Tagesreisesitze herausgeklappt. 
Zeichnung + Fotos: Wegmann 



DSG-Neubau-Schlafwagen  1954/55  -  FOTOS der Innenausstattung 



JAHRESDESIGNAUSSTELLUNG  2010 der Hochschule für angewandte Wissenschaft München 
„Einblick 10“ 



Das ausgezeichnete Nachschlagewerk an der Hochschule! 
                                                              von ANDREA DEPLAZES 



BEWEGLICHER BAUTEIL - AUFZUG 

automatisch bewegliche Schiebetürelemente  



BEWEGLICHER BAUTEIL - AUFZUG 



Quelle: ARCHITEKTUR KONSTRUIEREN   
Andrea Deplazes 

TÜR 
ÖFFNUNGSARTEN 



Quelle: ARCHITEKTUR KONSTRUIEREN   
Andrea Deplazes 

TÜR 
BESCHLÄGE 



BESCHLÄGE DEFINIEREN DIE ART DER BEWEGLICHKEIT 
wo sitzt jeweils der DREHPUNKT???... bitte überlegen!! 



WELCHE BESCHLÄGE SIND ZUR SCHIEBEBEWEGUNG NÖTIG?? 
genau beobachten – schaut z.B. beim Einkaufsmarkt…. 

Quelle: ARCHITEKTUR KONSTRUIEREN , Andrea Deplazes 



FALTSCHIEBETÜRELEMENT 

Quelle: Zöllner Faltschiebeelemente 

  

SCHIEBEELEMENT 3 EBENEN !  
bis 2/3 öffenbar! 

SCHIEBETÜRELEMENT 

Quelle: ARCHITEKTUR KONSTRUIEREN   
Andrea Deplazes 



GROSSES DREHELEMENT – beachte die Lage der DREHACHSE!!! 
Ist diese nicht eingerückt? Wohin bewegen sich die beiden Enden 
des drehbaren Bauteiles? ausprobieren……. 
Bei einem Fensterflügel würde man Wendeflügel sagen! 

Quelle: DETAIL 2004/11 Seiten 1310 und 1311 



BAUENTWURFSLEHRE ein nützliches Handbuch ! 



NEUFERT:  FENSTERÖFFNUNGSARTEN und BAUWEISEN….. 



EIN BEISPIEL EINES MEHRFAMILIENWOHNHAUSES 
IM VERGLEICH DIE ZEICHNUNGEN MIT DER ÖFFNUNGSART 

HAUS T. 
Architekt Peter Nigst, 
2000 

Fotos: M. Spiluttini 



Quelle: Studienprojekt Master Architektur FH Kärntne, Nina Holly  FASSADE mit FENSTERAUFGEHRICHTUNGEN 

DREHKIPPFENSTER 

DREHTÜRE 

SCHIEBETÜRELEMENTE 

SCHIEBETÜRE 

SCHIEBETÜRE 

DREHTÜRE 

DREHTÜRE 



FASSADE mit FENSTERAUFGEHRICHTUNGEN Quelle: Studienprojekt Master Architektur FH Kärnten, Nina Holly 

DREHTÜRE 
HAUSEINGANG 

DREHKIPPFENSTER 

DREHKIPPFENSTER 

DREHTÜRE(geneigt!) 

KIPPFENSTER 

DREHKIPPFENSTER 



GEFALTET a la „ZIEHHARMONIKA“ 
Die FÜNF HÖFE in München 
Herzog & deMeuron,  
Quelle: Croquis 109/110 Seite 142,143 und 153 

FASSADE IN BEWEGUNG…… 



Quelle: Croquis 109/110 Seite 157 Baut später den Mechanismus in Karton nach 



DAS MATERIAL: 
EIN LOCHBLECH AUS 
KUPFER - GANZ GROB 
 
- und man sieht durch! 
so wird es innen nie 
dunkel!! Auch wenn es 
aussen manchmal wie 
ohne Fenster ausschaut. 
 
Welche Materialien und 
warum in welcher Art 
durchbrochen könnte 
man noch verwenden? 
 
VORSCHLÄGE bitte! 

Quelle: Croquis 109/110 Seite 156 



DIE ELEGANTE VORGEGEBEN GESCHWUNGENE BEWEGUNG 
Architekten Herzog & deMauron, Paris, 1996-2000 

Mögt ihr dort wohnen? 

Quelle: Croquis 109/110 Seite 114, 115 



Detail der Fassade eines Wohnhauses am 

Square Mozart, Paris, 19uelle: VBK, Wien 2009 

Detail der Fassade eines Wohnhauses am Square 
Mozart, Paris, 1953-54, Centre Pompidou, Paris, 
Bibliothèque Kandinsky, Fonds Jean Prouvé. 
Fotoquelle: VBK, Wien 2009 

JEAN PROUVÉ 


